
Europa ohne Grenzen 

Grenzen erscheinen überwindbar, starr und vorgegeben. Unsere gesamte Welt besteht aus 

Grenzen – national, kulturell, körperlich, geistig. Und wir alle nehmen sie als normal und 

natürlich hin, doch sind sie nicht nur vom Menschen gemacht? Tiere kennen keine Grenzen, 

sie bewegen sich frei und ohne Barrieren. Sie müssen nicht flüchten, da ihre Heimat keine 

Zäune hat, zumindest solange sie nicht vom Menschen gemacht wurden. 

Grenzen sind vom Menschen geformt, vom ihm definiert. Sie haben sich im Laufe der Zeit 

unzählige Male verändert, haben sich in Form, Aussehen, Größe und Höhe verändert, mit 

dem Menschen mit. Als menschliche Erfindung können sie doch gar nicht natürlich sein, 

sondern unterliegen zur Gänze unserem Willen. Jede Grenze wurde von Menschen definiert, 

sie kann also auch von Menschen neu definiert werden. Ich will nicht behaupten dass 

Grenzen nur in unseren Köpfen sind, Grenzen sind real und beeinflussen unser Leben jeden 

Tag. Aber wir haben sie erfunden, wir können sie ändern und wir können das Leben von so 

vielen Menschen verändern, wenn wir Grenzen auch nur um ein paar Meter verschieben 

würden. Auf der Landkarte, und in unseren Köpfen. 

Es wäre schön wenn wir irgendwann – zumindest in Europa – keine Grenzen mehr hätten 

und ohne Barrieren, ohne Vorbehalte und Vorurteile aufeinander zugehen könnten. Das 

wäre der erste Schritt, global der nächste. 

 


